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Ich fahre oft, beinahe täglich mit dem Rad zum Deich. 
Menschen kommen zum Deich, um auszuspannen. 

Man kehrt dem Alltag den Rücken zu und öffnet sich 
für Neues. Ich steige die Stufen zum Deich hoch. Oben 
angekommen schweift der Blick übers Wasser: Welche 
Farbe hat es heute? Und der Blick steigt nach oben in den 
Himmel, der mal blau und mal grau ist. Segelboote fahren 
über die Ems ins Weite. Und ich würde gerne mitsegeln. 
Zum Deich kommen Menschen, um einsam die Weite zu 
genießen. Dort umarmen sich Liebespaare und küssen 
sich. Am Deich treffen sich am Sonntag alte Bekannte. 
An den Deich kommen aber auch Menschen, um ihren 
Verstorbenen nahe zu sein, etwa wenn sie auf See 
bestattet wurden. Hierher kommen Menschen mit ihrer 
Trauer, ihren Fragen und mit ihrem Bedürfnis nach Klar-
heit. Der Deich ist ein Ort des Lebens, ein Ort für fast alle 
Menschen. 
Der Dollart ist über das Wasser mit allen Ozeanen der 
Erde verbunden. Das Meer ist weit, unendlich weit. Und 
weil das Meer so weit ist, haben sich Menschen immer 
Gedanken gemacht: Was ist eigentlich am Ende des 
Meeres? Fließt dort das Wasser herunter wie von einem 
Teller oder wird es gehalten von der Himmelsfeste? Oder 
können wir die Erdkugel umrunden? Eine Antwort auf 
diese Fragen finden wir in Psalm 139,9: „Nähme ich 
Flügel der Morgenröte und flöge dorthin, wo die Sonne 
aufgeht, oder bis zum Ende des Meeres, dort, wo sie ver-
sinkt, so würde auch dort deine Hand mich führen und 
deine Rechte mich halten.“ Mit anderen Worten: Wie weit 
wir auch auf dem Wasser gehen, selbst wenn wir fliegen 

würden, wir werden dort immer Gott finden können. Dies 
ist jedoch nicht nur geografisch zu verstehen, sondern 
auch seelisch. Wohin auch immer wir mit unserer Seele 
gehen, was auch immer wir tun – Gott will uns auch in 
den entferntesten Winkeln unseres Lebens führen und 
leiten, gerade auch dann, wenn wir die Orientierung zu 
verlieren drohen. Diese Erkenntnis ist gerade aus der 
Weite des Meeres zu gewinnen. 
So wie das Wasser die ganz Welt umspannt, so will auch 
Gott unser Leben ganz umfassen.
Er macht das, wenn wir festen Grund unter den Füßen 
haben. Und er macht das, wenn uns der Grund unter den 
Füßen weggezogen wird und wir unterzugehen drohen.  
In einem Lied heißt es von Gott: „Meer ohn Grund und 
Ende, Wunder aller Wunder, ich senk mich in dich hin-
unter.“ (EG 165,5)  
Das Wasser ist ein Schöpfungswunder und die Grundlage 
dafür, dass wir leben. Angesichts der Weite des Meeres 
kann man wohl fromm werden und an den Schöpfer 
glauben. Denkt man daran, übers Meer zu fahren und 
mit dem Schiff alle Kontinente zu erreichen – so kann 
man für das Meer nur dankbar sein und dieses Schöp-
fungsgeschenk staunend annehmen. Ein Mensch kann 
das nicht geschaffen haben, und so wird in den Psalmen 
immer wieder die Schöpfermacht Gottes gepriesen: Herr, 
wie sind deine Werke so groß und viel! Da ist das Meer, 
das so groß und weit ist, da wimmelt es an großen und 
kleinen Tieren, dort ziehen Schiffe dahin und dort spielen 
große Fische. Lobe den Herrn, meine Seele. (Psalm 104, 
24.25.35)

Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Sommer mit der 
Sehnsucht nach Gottes Weite im Herzen! 

Ihre Inka Dohrmann-Westerdijk

Wohin auch immer 
wir mit unserer Seele gehen ... 

ANDACHT



Vor 42 Jahren machte der Glockenturm und seine Holz-
innenteile dem Kirchenrat erhebliche Sorgen. Man 

war der Meinung, die Geschossdecken können von den 
Balken nicht mehr länger getragen werden. Dieses wurde 
durch eine fachmännische Untersuchung belegt. Die 
Holzträger im Mauerwerk waren völlig morsch geworden 
so dass sie in keiner Weise mehr zur Tragfähigkeit der 
verschiedenen Decken beitrugen.
Bei den beiden unteren Geschossen hat die Baufirma 
Johannes Frey die Balken durch Stahlträger ersetzt. In 
den oberen Etagen dagegen sind die eichenen Balken 
erhalten geblieben und zusätzlich durch Stahlträger 
verstärkt worden. Die Auflagen auf den Trägern in den 
verschiedenen Geschossdecken wurden alle durch vier 
cm dicke Holzdielen ersetzt. Alle Holzteile wurden imprä-
gniert und im Erdgeschoss wurde ein Massivfußboden 
eingebaut. Auch dieser Fußboden hat die erforderliche 
Isolierung erhalten. An der Außenhaut des Turmes wurde 
in der oberen Hälfte südlich das Mauerwerk neu verfugt. 
Die Holztreppe im Inneren unseres Glockenturmes konnte 
noch nicht in diese Arbeitsbeschaffungsmaßnahme mit 
aufgenommen werden. Bauunternehmer Johannes Frey 
sprach aber die Hoffnung aus, das der Ersatz dieser Teile 
im nächsten Jahr mit einer ähnlichen Maßnahme nach-
geholt werden kann.
Die alten, erhaltenswerten Grabsteine, die eng am Mau-

erwerk des Turmes befestigt sind, wurden an eine andere 
Stelle verlegt. Sie waren so, wie sie bisher angebracht 
waren, außerordentlich schädlich für die unteren Stein-
reihen des alten Glockenturmes.
Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahme zur Erhaltung des 
Glockenturmes  der Ev.-ref. Kirchengemeinde Weener 
endete am 31. April 1980.

Anmerkung: Die Treppe im Inneren unseres Glockentur-
mes ist später neu eingebaut worden und erlaubt heute 
noch eine sichere Besichtigung unserer Glocken. Sollten 
Sie Interesse an einer Besichtigung haben, melden Sie 
sich bei mir. 
Volker Kraft, Kirchenratsmitglied

martin wassink
            BESTATTUNGEN

Abendsonne
Mühlenstraße 4
26826 Weener

(0 49 51) 14 25

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr „Rheiderländer“
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit
durch liebevolle Betreuung 

an Ihrer Seite. 

Kreuzstraße 3, 26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus-koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Geschossdecken 
im Glockenturm 
erneuert
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VELLAGE

JUNI
3. Juni	 Johanne Garen	 81 Jahre
29. Juni	 Helmuth Range	 78 Jahre

JULI
17. Juli	 Christian Schindler	 81 Jahre 
18. Juli	 Heinrich Groenewold	 87 Jahre
26. Juli	 Bernhard Brink	 88 Jahre
29. Juli	 Waltraud Schrape	 96 Jahre 

AUGUST
24. August	 Erika Wissing	 75 Jahre
31. August	 Peter Meyer	 87 Jahre 
31. August	 Eberhard Garen	 86 Jahre

KINDER UNSERER GEMEINDE HABEN  
DIE TAUFE EMPFANGEN
Matheo Laege
Henrik Schoemaker

GEBURTSTAGE

TAUFEN

Tag	                    Uhrzeit		

JUNI
05.06.2022	 11.00 Uhr	 Pfingstgottesdienst
19.06.2022	 11.00 Uhr	 Gottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk

JULI
03.07.2022	 11.00 Uhr	 Konfirmation
17.07.2022	 11.00 Uhr 	 Gottesdienst und anschließend Sommerfest

AUGUST
07.08.2022	 11.00 Uhr	 Gottesdienst
21.08.2022	 10.00 Uhr 	 evangelisch-lutherische Kirche Weener 	
		  Gemeinsamer Sommergottesdienst in der luth. Kirche, 
		  Superintendent i.R. Burghard Klemenz 

T ERMINE

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!

WIR HABEN IN UNSERER GEMEINDE 
ABSCHIED GENOMMEN VON

Dorathea Haken, geb. Brandt	 85 Jahre
Jan Pannenborg	 84 Jahre
Hermann Arends	 86 Jahre
Marion Bruns, geb. Ostendorp	 51 Jahre

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, 
was kommen mag 
(Trostlieder 59)

BEERD IGUNGEN
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Kindernachmittag in Vellage
Das Treffen der Kinder im Gemeindehaus hat einen Rie-
senspaß gemacht. Hasen und Osternester wurden gebas-
telt, Eier wurden gefärbt, Waffeln und Kekse wurden ge-
backen, und vieles mehr: eine echte Osterwerkstatt. Zum 
Abschluss gab es noch einen österlichen Eselbesuch mit 
dem biblischen Auferstehungs-Osterbericht. Vielen Dank 
an Ilona Leemhuis und ihr Team!       

 Konfirmation in Vellage: 
Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 

                            Markus 9, 23

Im Sommer ist Konfirmation in unserer Kirche. Mit unse-
rer Konfirmandin sind wir auf diesen Tag gespannt. Und 
natürlich freuen wir uns auch, dass auch in diesem Jahr 
in unserer Gemeinde die Konfirmation gefeiert wird. Liebe 
Doreen, wir wünschen Dir, dass Gott dir den Glauben erhält 
und stärkt! Wir haben ausreichend Platz in der Kirche. Die 
Gemeinde ist herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
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Die Georgskirche Weener
präsentiert

NORDDEUTSCHE 
ORGELBAUKUNST

      Arp Schnitger:Arp Schnitger: 
                    Leben und Wirken

Ausstellung in der Georgskirche Weener

vom 10. Juni bis 26. Juni 2022
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Um die Ausstellung herum gestalten  
wir folgendes Programm:
Freitag, 10.06.2022  |  16:00 bis 18:00 Uhr
Besichtigung der Ausstellung

Sonntag, 12.06.2022  |  09:45 Uhr Gottesdienst
danach bis 12:00 Uhr Besichtigung der Ausstellung

Mittwoch, 15.06.2022  |  18:30 Uhr 
30 Min. Orgelandacht
Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk, 
Uwe Koenen an der Orgel, danach Möglichkeit der 
Ausstellungsbesichtigung

Freitag, 17.06.2022  |  16:00 bis 18:00 Uhr
Besichtigung der Ausstellung

Sonntag,19.06.2022  |  17:00 Uhr Gottesdienst  
Offizielle Wiedereinführung unserer restaurierten 
Orgel im Gemeindegesang. Pastorin Inka Dohrmann-
Westerdijk mit Uwe Koenen an der Orgel,  
danach Möglichkeit der Ausstellungsbesichtigung

Mittwoch, 22.06.2022  |  18:30 Uhr Orgelandacht 
Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk,  
Winfried Dahlke an der Orgel, danach Möglichkeit  
der Ausstellungsbesichtigung  

Sonntag, 26.06.2022  |  09:45 Uhr Gottesdienst 
danach letzte Möglichkeit, die Ausstellung  
zu besichtigen 

AAm 15. Februar 1709 beschließt die Versamm-
lung der Gemeinde den Bau einer Orgel und die 
Sammlung des dafür nötigen Geldes. Von der 
Planung für den Bau einer Orgel, so lesen wir in 
Archivunterlagen aus dem Jahre 1666, wo ein 
Kaufmann Geers Rösingh und seine Frau Trient-
je Harmens in ihrem Testament ein Legat über 
500 Gulden zur Neuerrichtung einer Orgel fest-
legten. Eben dieses Legat wird 1704 erwähnt und 
die gesamte Summe erscheint 1709 in der Gaben-
liste an erster Stelle. Die Liste der Einsammlung 
der Gaben ist dann so überschrieben: „Am 15. 
Februar 1709 ist der Bau einer Orgel beschlos-
sen und soll dieselbe aus freiwilligen Gaben ge-
baut werden.“ In der Liste sind dann 183 Namen 
aus Weener, 15 aus Holthusen, 14 aus Weener- 

DIE ARP SCHNITGER ORGEL 
in der Evangelisch-reformierten Kirche in Weener

Arp Schnitger:Arp Schnitger:(1648 – 1719)

AArp Schnitger war der bedeutendste Orgelbauer 
des Barocks im Norddeutschen Raum und schon 
zu Lebzeiten eine Legende. Schnitger baute knapp 
170 Orgeln. Für die St. Nicolai-Kirche in Hamburg 
schaffte er von 1689 bis 1693 ein wahres Wunder-
werk, das seinen Ruhm begründete. Diese Orgel 
besaß 67 Register, die sich auf 4 Manuale und Pe-
dal verteilten. Sie enthielt mehr als 4000 Pfeifen, 
deren größte allein 430 kg wog. Auf ihr spielten 
u. a. D. Buxtehude, G. F. Händel und J. S. Bach. 
Leider fiel sie dem großen Stadtbrand im Jahr 1842 
zum Opfer. Von den Orgeln Schnitgers sind heute 
etwa 30 Instrumente weitestgehend erhalten und 
immer noch klanglich zu erleben. 
Das Leben und Wirken dieses großen Meisters des 
Orgelbaus kann in der Ausstellung erkundet und 
erfahren werden.

moor und sieben aus Geise und Hörnhusen ein-
getragen. Wann der Orgelbau abgeschlossen 
wurde, ist uns nicht bekannt. Wohl aber be-
zeugt eine Kreideinschrift in der Mittelkonsole 
des Hauptwerkes die Bauzeit 1710. Und am 29. 
Oktober 1710 heiratete Arp Schnitger jr. in unse-
rer Kirche die Tochter des französischen Stall-
meisters Simon de Courgelon und seiner Ehefrau  
Hiske, geb. Hesse, mit Namen Gloda Maria Marga-
reta. Ihre Schwester wurde dann am 6. November 
1710 von dem Schnitgergesellen Nikolaus Stoever 
geheiratet.
Die Kirchengemeinde freut sich über die namhafte 
Bereicherung für ihre Gottesdienste, die nun seit 
über 310 Jahren unter den von Arp Schnitger ge-
schaffenen Klängen gefeiert werden. 
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 Pastor i.R. Hermann Weber beglückwünschte alle anwesenden Jubiläums-Konfirmanden. Die Eiserne Konfirmation 
wird noch lange Gesprächsthema bleiben. Zum Tee hatten fleißige Hände auch Krintstuut zum Verzehr zubereitet.

 Nach langer Zeit 
(Coronaauflagen) konn-
te der Bläserchor am 
Karfreitag mal wieder 
den Gemeindegesang 
begleiten. Wir haben 
uns sehr über diese 
Begleitung gefreut.

 Der Frauengesprächskreis unserer Kirche hat sich (endlich) wieder getroffen und alle waren sich einig, es war ein 
schöner Nachmittag. Voller Erwartung geht es zum nächsten Treffen.

COLLAGE AUS DEM
GEMEINDELEBEN



9

Ganz versteckt 
steht unsere Orgel 
hinter einem Stahl-
gerüst. Notwendig ist 
es geworden, weil der 
gemalte Vorhang hinter 
der Orgel restauriert 
werden muss. Im Juni 
sollen die Arbeiten ab-
geschlossen sein. Dann 
wird es eine offizielle 
Wiederinbetriebnah-
me der Orgel in den 
Gemeindegottesdienst 
geben.

 Versehentlich waren die Kanus unserer Kirche beim CVJM 
Landesverband gelandet. Weil aber unsere Jugendarbeit in der Ge-
meinde forciert werden soll, sind die Boote nun auch wieder vor Ort 
und können hier eingesetzt werden. Ein kompletter Satz Schwimm-
westen ist ebenfalls im Bestand. Somit ist gewährleistet, dass alle 
Sicherheitsbestimmungen eingehalten werden können. 

 Am 22.5. wurde die 
1. Konfirmandengruppe 
im Gottesdienst in der 
Georgskirche von Frau 
Pastorin Inka Dohr-
mann-Westerdijk kon-
firmiert. Alle bekamen 
darüber eine Urkunde  
sowie eine Blume per-
sönlich überreicht. 

Die Kinder konnten selbstgemalte Eier an 
den Strauch hängen und bekamen dafür ein 
Überraschungsei geschenkt.
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FRÖHLICHER GEBURTSTAGSTEE
Der Besuchsdienstkreis hat sich etwas schönes Neues ausgedacht. In den zurück-
liegenden Jahren gratulierten die Mitglieder des Kreises allen 76 bis 79-jährigen 
Gemeindegliedern zum Geburtstag. Dazu gehörte ein Gespräch zu Hause, es wurde 
telefoniert oder die Geburtstagspost wurde an der Tür abgegeben. In den vergange-
nen zwei Jahren waren Besuche oft nicht möglich. Jetzt wird der Besuchsdienst-
kreis viermal im Jahr mit einem persönlichen Brief alle zu einer gemeinsamen Feier 

im Gemeindehaus einla-
den, die im jeweils zurück-
liegenden Vierteljahr ihren 
75.-79. Geburtstag feier-
ten. Die Gäste erwartet ein 
gedeckter Tisch mit Tee 
und Geburtstagskuchen. 
Unsere erste Teetafel war 
im Mai. Wir konnten uns 
schon über viele Gäste 
freuen. Alle, die lieber zu 
Hause besucht werden 
wollen, werden gebeten, 
bei Pastorin Dohrmann-
Westerdijk Bescheid zu 
geben.

ORTSKIRCHGELD
Das Ortskirchgeld ist in diesem Jahr für die Mikrofon- und Lautsprecheranlage in 
unserer Kirche bestimmt. Mit dieser neuen Anlage möchten wir auch unser digi-

tales Angebot erweitern, z. B. die Veröffentlichung von 
Gottesdiensten auf der Homepage. Ebenso bitten wir 
für den Umbau des Gemeindehauses und des früheren 
Pfarrhauses zum Gemeindezentrum um die Unterstüt-
zung unserer Gemeindeglieder. Der Ortskirchgeldbrief 
wird in den nächsten Tagen an alle Haushalte verschickt 
werden.   
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BLÄSERKONZERT
Der ev.-ref. Bläserchor Weener plant zurzeit das 15. Bläser- und Orgelkonzert unter 
dem Motto „Deutschland und Nederland singen!“ Das letzte Konzert dieser Art fand 
am 22. Juni 2019 statt. Coronabedingt gab es in 2020 und 2021 leider keine 
Konzerte.
Die Musiker freuen sich darauf, nach nunmehr drei Jahren am 09. Juli 2022 
wieder ein Konzert zu spielen. Neben dem ev.-ref. Bläserchor werden der 
TurnerMusikverein Weener und das Fanfare-Orchester Excelsior aus Pekela 
(NL) mitwirken. An der Schnitger-Orgel spielt der bekannte niederländische 
Organist Wim Westerman. Insgesamt werden 50 Musiker dabei sein. Die 
Besucher sind eingeladen, viele bekannte Lieder in niederländischer und 
deutscher Sprache mitzusingen. Es werden im Juni und Juli insgesamt fünf 
gemeinsame Proben sowohl in Pekela (NL) als auch in Weener stattfinden.

SUCHANZEIGE
Wir suchen dringend einen Weihnachtsbaum, den wir in unserer Kirche so 
herrlich schmücken wollen. Sie können sich im Gemeindebüro 04951-2265 
melden. Wir werden schnellstens Kontakt aufnehmen.
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Bei herrlichem Sonnenschein und einer Prise 
Rückenwind sind die diesjährigen Konfir-
manden Kanu gefahren. Es hat allen viel 
Spaß und Freude gemacht, gemeinsam „in 
See“ zu stechen. Herzlichen Dank an alle, 
die mitgemacht und für eine abschließende 
Stärkung gesorgt haben. Wir freuen uns auf 
die nächste Kanufahrt.

KONFIRMANDENTAG
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KONFIRMANDENTAG

AM 27. AUGUST

Grafik: Pfeffer

Tina Willms 



GEBURTSTAGE
JUNI
02.	Bernhard Roelfs	 80 
03.	Johann Haken	 87 
03.	Renate Yzer	 84 
03.	Renate Bartels	 82 
04.	Stientje Kohnen	 89 
04.	Margarete Hesse	 84 
05.	Martha Hinderks	 80 
06.	Terese Theile	 88 
09.	Stoffer Niemann	 93 
10.	Magda Treu	 83 
11.	Erika Borkenhagen	 87 
12.	Geerd Feikes	 88 
12.	Bernd Dreesmann	 83 
14.	Trino Klinkenborg	 90 
17.	Annemarie Meyer	 91 
19.	Hermine Begemann	 91 
22.	Grietje Treu	 97 
22.	Swanette Meyer	 90 
22.	Herta Stamm	 85 
22.	Schwanette Freese	 82 
23.	Lübberta Hänchen	 81 
24.	Änne Bartetzko	 82 
26.	Herma Sonnenberg	 80 
28.	Elfriede Meyer	 92 

JULI
02.	Hilde Hennig	 90 
04.	Menna Bünker	 84 
05.	Bernhardine Schmidt	 91 
05.	Magrethe Goeman	 80 
06.	Ingrid Borchers	 80 
13.	Ottilde Klinkenborg	 88 
13.	Susanna Weers	 81 
18.	Heinrich Groenewold	 87 
18.	Talea Swart	 85 
20.	Inge-Maren Fabel	 80 

22.	Teda Malchus	 86 
23.	Anneus Robbe	 87 
24.	Ruth Harms	 80 
25. 	Ewald Groenhoff	 91 
25.	Menno Wirtjes	 81 
26.	Inge Trey	 85 
27.	Everdina Stevens	 80 
28.	Elfriede Bruns	 86 
28.	Jannes-Harm Huisinga	 86 
28.	Hermann Buizinga	 81 
29.	Siegfriet August	 87 
30. 	Maria Koenen	 83 
31.	Margret Peters	 83 

AUGUST
01.	Anni Schauer	 89 
02.	Jan Heijen	 82 
03.	Berendine Wiechers	 88 
06.	Dieter König	 86 
09.	Lisbeth Zimmermann	 91 
11.	Christa Oorlog	 89 
11.	Reemkea Hilbrands	 87 
11.	Gerda Vry	 84 
14.	Annemarie Olthoff	 90 
14.	Hans Georg Freese	 81 
15.	Johann Kuper	 80 
15.	Hilde Wolters	 80 
16.	Heinrich Klugkist	 82 
18.	Eka Siemens	 89 
19.	Hans Flade	 83 
19.	Bernhard Cornelius	 82 
19.	Tini Friedrich	 82 
19.	Jantine Wiegmann	 81 
22.	Herta Bartels	 86 
22.	Elfriede Lüpkes	 85 
22.	Hildegard Muising	 84 
22.	Harmine Fokken	 82 

22.	Swanette Wilbers	 80 
23.	Renate Müller	 88 
23.	Horst Auras	 81 
27.	Luiken Robbe	 96 
28.	Talea Mürmann	 91 
31.	Helga Tirrel	 85 
 

TAUFEN
Jantje Johanna Klinkenborg
Arne Tülp 
Noah-Maximilian Fokken 
Eevke Susanna Bruns

EHEJUB I LÄEN
DIAMANTENE 
HOCHZEIT
09.06. Herta u. Hinrich Bartels
07.07. Karla u. Heinz Seemann
25.08. Eliese u. Bernd Dreesmann

	

Nur im ruhigen 
Teich spiegelt
sich das Licht 
der Sterne.      

(unbekannter Verfasser)   
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FAMILIEN NACHRICHTEN

HERZLICHEN Glückwunsch!
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Gemeinde- und Friedhofverwaltung
Nadine Freese
Kirchplatz 2, Tel. 2265
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9.30 - 11.30 Uhr
reformiert-weener@t-online.de
Küster Geerd Freerks, Tel. 2253
Diakoniestation Weener e.V.
Mühlenstraße 8, Tel. 0 49 51-913 940
Altenzentrum Rheiderland 
Mühlenstr. 10a, Tel. 04951-91090
Kaufhaus Diakonisches Werk 
Rheiderland Tel. 04951-6924813

5. Juni 17:00 Uhr  
Orgelkonzert in der Georgskirche
25. Juni 17:00 Uhr 
TMV Jubiläumskonzert in der Georgskirche
9. Juli 19:30 Uhr
Deutschland-Nederland singen in der Georgskirche
10. Juli ab 15:00 Uhr 
Organeum Jubiläumsfest im Garten
7. August 17:00 Uhr  
Orgelkonzert in der Georgskirche 
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FAMILIEN NACHRICHTEN

BEERD IGUNGEN
WIR HABEN IN UNSERER GEMEINDE 
ABSCHIED GENOMMEN VON

Käthe Berna Anne Kromminga
geb. Tjaberings 	 72 Jahre
Hinder Boekholt	 84 Jahre
Helga Fokken
geb. Koenen 		  74 Jahre
Roelf Hermann Wiechers	 56 Jahre
Hans Georg Klinghagen	 55 Jahre
Talea Heits
geb. Lüdemann	 96 Jahre
Manuel Robbe	 41 Jahre
Schwanette Sonnenberg
geb. Poppen		  95 Jahre
Else Clara Swillims
geb. Nagel 			   91 Jahre
Christel Meyer
geb. Folkerts		  93 Jahre
Peter Brink 		  88 Jahre

So nimm denn 
meine Hände 
und führe mich  
bis an mein selig Ende 
und ewiglich.                                                                                                          
(Trostlieder 43)

KONZERTE

N A C H R U F

Abschied von Pastor i. R. Manfred Gerke
Wir nahmen Abschied von Pastor i.R. Manfred Gerke. Er starb im Alter von 70 Jahren am 11. Februar. In den 40 Jahren 
seiner Dienstzeit in Stapelmoor feierte er auch in unserer Kirche viele schöne Gottesdienste mit eindrücklichen Geschich-
ten aus dem Leben. Mit seiner Frau Marianne leitete Manfred Gerke leidenschaftlich Chorprojekte, an denen auch Sän-
gerinnen und Sänger unserer Gemeinde begeistert teilnahmen. Auch im Stapelmoorer Jugendchor, den Marianne Gerke 
leitete, sangen Weeneraner Gemeindeglieder mit. Als Präses des Rheiderlandes leitete er die letzte Gemeindevisitation in 
Weener. Wir trauern mit seiner Familie und erinnern uns mit Dankbarkeit an den Pastor und Mutmacher Manfred Gerke. 

Der Kirchenrat
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02.06.2022	 15.00 Uhr 	 Jugendtreff ab 12
03.06.2022	 19.00 Uhr	 Handarbeiten in der „Langen Nacht der Nadel“
05.06.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk
06.06.2022	 9.45 Uhr	 Pfingstgottesdienst, Prädikantin Kaiser-Pohlen, Pastorin  Dohrmann-Westerdijk
07.06.2022	 15.00 Uhr	 Frauengesprächskreis 
10.06.2022	 16.00-18.00 Uhr	 Offene Kirche mit Arp-Schnitger-Ausstellung 
12.06.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst, Lektorin Bernardy, danach bis 12.00 Uhr Arp-Schnitger-Ausstellung
13.06.2022	 19.15 Uhr	 Kirchenrat 
15.06.2022	 18.30 Uhr 	 Orgelandacht, Uwe Koenen, Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk, 
		  danach Arp-Schnitger-Ausstellung
16.06.2022	 19.30 Uhr	 Offener Frauenabend 
17.06.2022	 16.00-18.00 Uhr	 Offene Kirche mit Arp-Schnitger-Ausstellung 
19.06.2022	 17.00 Uhr	 Gottesdienst, offizielle Wiedereinführung unserer Orgel im Gemeindegesang, 
		  Uwe Koenen, Pastorin Dohrmann-Westerdijk, danach Arp-Schnitger-Ausstellung
22.06.2022	 18.30 Uhr	 Orgelandacht, Winfried Dahlke, Pastorin Dohrmann-Westerdijk, 
		  danach Arp-Schnitger-Ausstellung
25.06.2022	 17.00 Uhr	 TMV-Konzert 
26.06.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastorin Dohrmann-Westerdijk
		

01.07.2022	 19.00 Uhr	 Handarbeiten in der „Langen Nacht der Nadel“
02.07.2022		  Gezeitenkonzert 
03.07.2022	 9.45 Uhr	 Taufgottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk
05.07.2022	 15.00 Uhr	 Frauengesprächskreis
10.07.2022	 9.45 Uhr	 Predigerin im Ehrenamt Smeins 
17.07.2022	 9.45 Uhr	 P. i.R. Köstlin-Büürma
24.07.2022	 9.45 Uhr	 Pastorin Dohrmann-Westerdijk
31.07.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst in unserer Kirche, gemeinsam mit ev.-luth. Gemeinde, 
		  Pastorin Dohrmann-Westerdijk

02.08.2022	 15.00 Uhr	 Frauengesprächskreis
05.08.2022	 19.00 Uhr	 Handarbeiten in der „Langen Nacht der Nadel“
07.08.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst, P.i.R. Köstlin-Büürma
14.08.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst, P.i.R. Lohrer
21.08.2022	 10.00 Uhr	 Gemeinsamer Sommergottesdienst in der ev.-luth. Kirche, 
		  Superintendent i.R. Burghard Klemenz 
28.08.2022	 9.45 Uhr	 Gottesdienst

Hinweis zum Datenschutz: In unserem Gemeindebrief nennen wir Personen im Zusammenhang mit Amtshandlungen. 
Wir veröffentlichen auch Geburtstage von Gemeindemitgliedern über die 80 Jahre und älter sind. Falls Sie dies nicht 
wünschen, geben Sie bitte eine Mitteilung an das Gemeindebüro. Auf die Adressenangaben müssen wir aus datenschutz-
rechtlichen Gründen verzichten.

TERMINE


